
Die Empörung über den Climate United
Fund: 7 Milliarden Dollar an
Steuergeldern werden mit einem
Schein von Transparenz und
Verantwortlichkeit vergeudet.
geschrieben von Chris Frey | 9. März 2025

Charles Rotter

Es ist eine absolute Schande: Der Climate United Fund, eine zwielichtige
gemeinnützige, im November 2022 gegründete Organisation, hat im April
2024 einen atemberaubenden Zuschuss in Höhe von 7 Milliarden Dollar aus
dem Klimafonds der Biden-Regierung erhalten – der größte Zuschuss für
gemeinnützige Organisationen in der Geschichte der USA. Dieses Geld, das
den  Steuerzahlern  aus  der  Tasche  gezogen  wurde,  sollte  eigentlich
saubere Energieprojekte im Rahmen des 27 Milliarden Dollar schweren
Greenhouse  Gas  Reduction  Fund  (GGRF)  des  Inflation  Reduction  Act
fördern. Stattdessen ist es zu einem eklatanten Symbol für politische
Vetternwirtschaft, Trickbetrug und absolute Misswirtschaft geworden, so
dass die Amerikaner wütend sind und Antworten verlangen.
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Diese  so  genannte  „Popup-Non-Profit-Hülle“  begann  im  Jahr  2022  mit
mickrigen 547.000 Dollar an Einnahmen. Im Jahr 2023 hatte sie in nur
zwei Monaten 451.000 Dollar verbrannt, wovon sage und schreibe 323.000
Dollar auf mysteriöse Weise in ihren Steuererklärungen nicht ausgewiesen
waren. Wo ist das Geld geblieben? Niemand weiß es – denn die Unterlagen
des Fonds sind ein schwarzes Loch bzgl. Transparenz, das keine Details
über die Gehälter der Mitarbeiter oder Projektpläne enthält, die jede
seriöse  gemeinnützige  Organisation  offenlegen  müsste.  Dennoch  haben
Kamala Harris und EPA-Chef Michael Regan 7 Milliarden Dollar für vage
Solarprojekte  in  Idaho,  Arkansas  und  Oregon  übergeben  –  insgesamt
mickrige  50  Millionen  Dollar,  ein  Tropfen  auf  den  heißen  Stein  im
Vergleich zu den ihnen anvertrauten Milliarden. Das ist eine Beleidigung
für jeden Steuerzahler, der im Unklaren darüber gelassen wurde, wohin
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sein hart verdientes Geld entschwindet.

Die Verbindungen des Fonds zu Insidern der Demokraten machen diesen
Skandal noch empörender. Die Vorstandsvorsitzende Beth Bafford ist eine
ehemalige Beraterin und Wahlkampfhelferin von Obama, und im Vorstand
sitzen  Schwergewichte  wie  der  Vorsitzende  der  Demokratischen  Partei
Kaliforniens Phil Angelides, Obamas Verkehrsminister Anthony Foxx und
Stacey Abrams, deren verbundene Gruppe Power Forward Communities einen
Teil des Geldes in die eigene Tasche gesteckt hat. Hier geht es nicht um
Klimaschutz, sondern um ein vom Steuerzahler finanziertes Sparschwein
für politische Freunde, ein eklatanter Fall von Günstlingswirtschaft,
der nach Korruption stinkt.

Und das ist noch nicht alles. Diese Empörung ist nur ein Teil eines
umfassenderen Fiaskos mit dem GGRF, der nach Bidens Wahlniederlage 2024,
aber vor Trumps Amtsantritt im Januar 2025, 20 Milliarden Dollar an acht
neu  gegründete  gemeinnützige  Umweltorganisationen  verteilte.  Berichte
der New York Post und von Project Veritas enthüllen, wie Bidens Beamte
sich beeilten, das Geld loszuwerden, wobei ein EPA-Insider, der auf
Video aufgenommen wurde, dies als „Goldbarren von der Titanic werfen“
bezeichnete. Jetzt hat Trumps EPA-Chef Lee Zeldin zu Recht den Zugang zu
den 20 Milliarden Dollar der Citibank eingefroren und begründet dies mit
zügellosem Betrug, Verschwendung, Missbrauch und Interessenkonflikten.
Das Justizministerium und das FBI gehen der Sache auf den Grund, aber es
ist  zum  verrückt  werden,  dass  noch  keine  stichhaltigen  Beweise  für
kriminelle  Handlungen  aufgetaucht  sind.  Das  ist  ein  Verrat  am
öffentlichen Vertrauen und ein Schlag ins Gesicht aller Amerikaner, die
sich Sorgen um ihre Steuergelder machen.

Während sich die Ermittlungen hinziehen und sich die Klagen wegen der
eingefrorenen Gelder häufen, schreit der Skandal um den Climate United
Fund nach Gerechtigkeit. Die Ausgaben der US-Bundesregierung bedürfen
eiserner  Transparenz  und  Rechenschaftspflicht,  nicht  aber
Hinterzimmerdeals für politische Kumpane. Dieses Chaos ist ein Skandal,
der nach Antworten verlangt.

Link:
https://wattsupwiththat.com/2025/03/06/the-climate-united-fund-outrage-7
-billion-in-taxpayer-money-squandered-in-a-sham-of-transparency-and-
accountability/

Übersetzt von Christian Freuer für das EIKE
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Professor: Wir brauchen eine „Me
Too“-Bewegung, um Klima-Lügner
bloßzustellen
geschrieben von Chris Frey | 9. März 2025

Eric Worrall

Würde eine Gesellschaft, in der Unehrlichkeit in Bezug auf das Klima
inakzeptabel ist, Klimaskeptiker abschrecken?

Warum die „Me Too“-Bewegung eine Warnung an diejenigen sein sollte, die
über den Klimawandel lügen

Von Philippa Nuttall

In seinem neuesten Buch fordert der Autor und Wissenschaftler Mike
Berners-Lee von Wirtschaft, Politik und Medien ein „Klima der Wahrheit“.

Auf einen Blick

– Der Autor und Wissenschaftler Mike Berners-Lee ist der Ansicht, dass
Unehrlichkeit in Bezug auf den Klimawandel und andere Herausforderungen,
denen sich die Welt gegenübersieht, der Grund für die mangelnden
Fortschritte bei der Verringerung der Emissionen und der Bewältigung
allgemeiner Probleme wie Umweltverschmutzung und Naturverlust ist.

– Er besteht darauf, dass ein Wandel möglich ist, ruft aber alle dazu
auf, ehrlicher zu sein und die Medien, die Wirtschaft und die
politischen Entscheidungsträger anzuprangern, wenn sie unehrlich sind

– Regulierung in Verbindung mit hohen Strafen und strikter Durchsetzung
ist notwendig, um sicherzustellen, dass die Unternehmen ihren
Verpflichtungen zum Umweltschutz nachkommen, sagt er.

„Vor ein paar Jahrzehnten wurde es von vielen Prominenten als ziemlich
normal angesehen, dass hin und wieder ein bisschen manipuliert wurde“,
erzählt mir Mike Berners-Lee. „Heute ist jedem BBC-Prominenten klar,
dass dies das Ende seiner Karriere bedeuten würde – und wenn man dabei
zusehen würde, wie jemand anderes etwas anstellt, würde man ebenfalls in
Schwierigkeiten geraten.“

…

Berners-Lees neuestes Buch, A Climate of Truth, kommt zu dem Schluss,
dass unsere Unfähigkeit, die „tödliche Mehrfachkrise“, in der wir uns
befinden, in den Griff zu bekommen – eine Krise, die den Klimawandel,
den Verlust der biologischen Vielfalt, die Sorge um die
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Ernährungssicherheit und die permanente Umweltverschmutzung umfasst –
vor allem auf einen allgegenwärtigen Mangel an Wahrhaftigkeit seitens
der politischen Entscheidungsträger, der Wirtschaft und der Medien
zurückzuführen ist.

…

Er verweist auf die Kurve der Treibhausgas-Emissionen, die zeigt, dass
die Emissionen trotz 29 COPs zum Klimawandel und einer bevorstehenden 30
ebensolchen weiter steigen. „Das ist eine Realität, der wir uns stellen
müssen: Der Prozess funktioniert nicht. Das Beste, was die COP29
gebracht hat, ist die Einsicht, dass der Prozess kaputt ist. Außerdem
wird er von Unternehmen unterlaufen, denen man nicht trauen kann“, fügt
er hinzu.

…

Mehr hier.

Mike Berners-Lee hat „There is no Planet B“ und eine Reihe anderer
Bücher über die Klimakrise geschrieben, so dass man ihn wohl mit Fug und
Recht als eine Art Fixpunkt der radikalen Umweltbewegung bezeichnen
kann.

Tatsache ist jedoch, dass die Wahrheit über den Klimawandel bereits ans
Licht kommt.

[Hervorhebung im Original]

Reuters hat kürzlich zugegeben, dass Net Zero ein Fehlschlag ist:

Reuters: Die Umstellung auf erneuerbare Energien ist gescheitert!

„… Das Scheitern von Net Zero zeigt, dass das Beste, was Regierungen tun
können, darin besteht, die Suche nach lebensfähigen neuen Energiequellen
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zu fördern. …“

Der Klimaalarmismus wurde auch dadurch entlarvt, dass ein ganzes Jahr
mit  einer  Temperaturzunahme  von  mehr  als  1,5  °C  ohne  eine  der
vorhergesagten  großen  Klimakatastrophen  verging.

Quelle

Das Silicon Valley tut nicht mehr so, als würde man sich für den
Klimawandel interessieren.
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Quelle

Trotz alledem beschuldige ich Mike Berners-Lee nicht, ein Lügner zu
sein. Die Lektüre von Climategate hat mich davon überzeugt, dass die
Klimaradikalen tatsächlich glauben, was sie predigen.

Das Problem ist nicht, dass sie lügen, das Problem ist, dass sie falsch
liegen.
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Quelle

Eine  der  großen  Enttäuschungen  von  Freeman  Dyson  war,  dass  seine
politischen Mitstreiter in einem Gruppendenken über das Klima gefangen
sind. Dyson beschrieb, dass er diese Art von grundlosem Gruppendenken in
der  Vergangenheit  schon  oft  erlebt  hat,  vor  allem  in  der
Astronomiegemeinschaft. Es passiert, wenn Wissenschaftler sich zu sehr
in ihre Modelle verlieben und anfangen, Modelle mit etablierten Fakten
zu verwechseln.

Werden Wissenschaftler wie Mike Berners-Lee den Mut finden zuzugeben,
dass sie sich geirrt haben, nachdem die Welt nun eine Erwärmung von 1,5
°C erlebt hat, ohne dass es zu den vorhergesagten Katastrophen gekommen
ist, zumindest nicht mehr als sonst? Man könnte meinen, dass die Antwort
automatisch „niemals“ lautet, aber wir hatten zumindest ein Beispiel für
einen hochrangigen Wissenschaftler, der den Mut hatte, der Wahrheit ins
Auge zu sehen:
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RIP James Lovelock, der Klimaaktivist, der zugab, dass er sich irrte.
Quelle

James Lovelock wurde durch die Aufstellung der berühmten Gaia-Hypothese
berühmt.  Aber  die  Grünen  scheinen  zu  vergessen,  dass  Lovelock  bei
mehreren Gelegenheiten seinen Klimaalarmismus zu widerrufen schien.

Mitte der 2030er Jahre wird es egal sein, was die Klimaalarmisten sagen
oder  glauben,  die  Welt  wird  sich  weiterentwickelt  haben.  Der
Klimaalarmismus hat seinen Lauf genommen, und viele neue Stimmen stellen
die extremsten Klimavorhersagen in Frage. Aber ein Jahrzehnt anhaltend
hoher Energiepreise ist eine lange Wartezeit für Menschen, die ihre
Energierechnungen nicht bezahlen können.

Jeder Akademiker, der sich der Klimaskepsis anschließt, trägt dazu bei,
das Leiden derjenigen zu verkürzen, die noch immer in Gesellschaften
gefangen  sind,  in  denen  der  Klimaalarmismus  die  Regierungspolitik
beherrscht.
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[Hervorhebung vom Übersetzer]

Quelle

Hoffen wir, dass Mike Berners-Lee und seine akademischen Kollegen sich
von James Lovelock inspirieren lassen und den Mut finden, ebenfalls
zuzugeben, dass sie sich geirrt haben.

Link:
https://wattsupwiththat.com/2025/03/04/professor-we-need-a-me-too-moveme
nt-to-expose-climate-deniers/

Übersetzt von Christian Freuer für das EIKE
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Der Kollaps der „sauberen Energie“:
Hedge-Fonds-Manager erklärt das
Offensichtliche
geschrieben von Chris Frey | 9. März 2025

Charles Rotter

Jetzt ist es endlich so weit. Nach Jahren staatlicher Subventionen,
medialer  Lobhudelei  und  der  Stützung  eines  Kartenhauses  durch  die
Finanzmärkte hat ein Hedgefonds-Manager ausgesprochen, was viele von uns
schon immer wussten: Der sogenannte Sektor der sauberen Energien ist
„vorerst tot“. Nishant Gupta, Gründer und Chief Investment Officer der
in London ansässigen Kanou Capital LLP, nahm kein Blatt vor den Mund,
als  er  den  desolaten  Zustand  der  Investitionen  in  Solar-,  Wind-,
Wasserstoff- und Brennstoffzellen-Anlagen beschrieb.

„Der gesamte Sektor ist vorerst tot“, stellte Gupta unmissverständlich
fest. Dies markiert einen Wendepunkt – wenn selbst diejenigen in der
Finanzwelt, die lange Zeit das Narrativ der grünen Energie mitgespielt
haben zugeben, dass die Zahlen einfach nicht stimmen.

Es  ist  kein  Geheimnis,  dass  der  Sektor  der  „sauberen“  Energien  in
Schwierigkeiten steckt. Im vergangenen Jahr ist der S&P Global Clean
Energy Index um 20 % gesunken, während der S&P 500 im weiteren Sinne um
16 % zugelegt hat. Das ist eine verheerende Fehlleistung, vor allem in
einer Branche, die an der Schwelle zur Weltherrschaft stehen sollte.

Gupta nennt mehrere Gründe für den Zusammenbruch der Branche, darunter
hohe  Zinssätze,  Probleme  in  der  Lieferkette  und  das,  was  er  als
„politischen  Gegenwind“  in  den  USA  bezeichnet.  Letzteres  ist  eine
Anspielung auf die grüne Agenda der Regierung Biden, die an Schwung
verliert, und der Tatsache geschuldet, dass die Regierung Trump bereit
ist,  klimabezogene  Vorschriften  rückgängig  zu  machen,  wodurch  grüne
Investoren in Panik geraten.

Einfach ausgedrückt: Die gesamte „grüne Energierevolution“ wurde auf der
Grundlage  staatlicher  Eingriffe  und  nicht  auf  der  Grundlage  von
Marktgrundlagen aufgebaut. Jetzt, da die Subventionen und Vorschriften
auf die Realität treffen, zeigt die Branche, wie schwach sie wirklich
ist.

Gupta ist mit seiner Einschätzung nicht allein. Der Markt macht sein
Urteil deutlich. Nehmen Sie Sunnova Energy, ein Solarunternehmen, dessen
Aktienkurs  gerade  um  sage  und  schreibe  71  %  eingebrochen  ist.  Der
vermeintliche Übergang zu grüner Energie ist auf eine Mauer gestoßen,
und auch traditionelle grüne Lieblinge wie Orsted A/S mussten große
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Rückschläge hinnehmen.

Sogar Wasserstoff, der als das nächste große Ding gehandelt wurde, ist
aufgrund der anhaltend hohen Kosten ins Trudeln geraten. Es hat sich
herausgestellt, dass eine Wirtschaft, die mit einem Brennstoff betrieben
wird, dessen Herstellung mehr Energie erfordert, als er liefert, nicht
die magische Lösung ist, welche die Politiker versprochen haben.

Wenn die grüne Energie scheitert, was kommt dann als Nächstes? Gupta
zufolge  werden  die  Investitionen  in  den  Energiesektor  weitergehen,
allerdings nicht so, wie es sich Klimaaktivisten erhoffen. Sein Hedge-
Fonds  sucht  nach  Möglichkeiten,  die  mit  der  Versorgungskette
zusammenhängen,  insbesondere  nach  Unternehmen,  die  sich  eher  auf
Effizienzsteigerungen  als  auf  eine  reine  grüne  Energieproduktion
konzentrieren.

Zu Guptas Favoriten gehören Ingersoll Rand, ein Unternehmen, das auf
energieeffiziente  Luft-  und  Gaskompressoren  spezialisiert  ist,  und
Legrand SA, das von der steigenden Stromnachfrage durch Ladegeräte für
Elektrofahrzeuge und Wärmepumpen profitiert. Mit anderen Worten: Während
die Klimaschützer auf Windmühlen und Sonnenkollektoren pochen, liegt das
wahre Geld in Unternehmen, die sich mit den Ineffizienzen befassen, die
ihre Politik verursacht.

Jahrelang  haben  Klimaaktivisten,  Politiker  und  ESG-Krieger  in  den
Unternehmen der Welt erzählt, dass fossile Brennstoffe am Ende sind und
erneuerbare  Energien  den  Platz  einnehmen  werden.  Sie  schufen  ein
Wolkenkuckucksheim, in dem Wirtschaft, Technik und die grundlegenden
Prinzipien von Angebot und Nachfrage keine Rolle spielten.

Jetzt  holt  uns  die  Realität  ein.  Während  Investoren  ihr  Geld  aus
gescheiterten Projekten im Bereich der sauberen Energie abziehen, stellt
sich  nur  noch  die  Frage,  wie  viele  Steuergelder  noch  verschwendet
werden, bevor die politische Klasse ihre Niederlage eingesteht.

Guptas Erklärung ist nicht nur eine Markterkenntnis, sondern auch eine
Bestätigung dafür, dass die Gesetze der Physik und der Wirtschaft immer
noch gelten, ganz gleich, wie viel Wunschdenken die Regierungen an den
Tag legen. Die „saubere Energierevolution“ ist vielleicht noch nicht
ganz  tot,  aber  sie  hängt  mit  Sicherheit  am  Tropf.  Und  da  der
Energiebedarf  der  Welt  weiter  wächst,  werden  sich  zuverlässige  und
erschwingliche  Energiequellen  –  und  nicht  politisch  motivierte
Experimente  –  durchsetzen.

Link:
https://wattsupwiththat.com/2025/03/05/the-clean-energy-collapse-hedge-f
und-manager-declares-the-obvious/

Übersetzt von Christian Freuer für das EIKE
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Studie stellt Annahmen bzgl. des
CO₂-Gehaltes in der vorindustriellen
Zeit von 280 ppm in Frage
geschrieben von Chris Frey | 9. März 2025

Cap Allon

Seit  Jahrzehnten  verweisen  Wissenschaftler  darauf,  dass  die
Erdatmosphäre vor der industriellen Revolution nur 280 Teile pro Million
(ppm) Kohlendioxid (CO₂) enthielt. Dieser Wert wurde als unumstößlicher
Ausgangspunkt betrachtet und bildet die Grundlage für die Behauptung,
dass  allein  der  Mensch  für  den  heutigen  Anstieg  der  CO₂-Werte
verantwortlich ist. Der unabhängige Forscher Dai Ato behauptet jedoch,
dass diese Annahme zutiefst fehlerhaft ist und dass die so genannten
„Beweise“, die sie untermauern, voller Ungereimtheiten, Widersprüche und
offenkundiger methodischer Fehler sind.

Die  Hauptgrundlage  für  die  Behauptung  von  280  ppm  stammt  aus
antarktischen Eiskernen, in denen winzige Luftblasen, die in altem Eis
eingeschlossen  sind,  als  genaue  Aufzeichnung  der  vergangenen
atmosphärischen Bedingungen gelten. Die Studie von Ato deckt jedoch
eklatante Probleme bei dieser Rekonstruktion auf. Eiskerndaten werden
häufig „angepasst“, wobei die Gasalter nach vorne verschoben werden, um
sie mit modernen CO₂-Trends in Einklang zu bringen, sagt er.

Die Daten selbst sind unvollständig und zeigen abrupte und unerklärliche
CO₂-Spitzen und -Rückgänge vor 1950, die sich jeder logischen Verbindung
zu menschlichen Emissionen entziehen. Wären diese Zahlen korrekt, würden
sie auf natürliche CO₂-Aufnahme- und -Freisetzungsprozesse hindeuten,
die so extrem sind, dass sie die Hypothese völlig entkräften würden,
wonach menschliche Emissionen die Hauptursache für die atmosphärischen
CO₂-Werte sind.

Erschwerend  kommt  hinzu,  dass  historische  chemische  Messungen  und
pflanzenbasierte Rekonstruktionen darauf hindeuten, dass der CO₂-Gehalt
in der Vergangenheit deutlich höher als 280 ppm gewesen sein könnte, was
im Widerspruch zu den geglätteten Eiskerndaten steht. Noch schlimmer
ist, dass Ato aufzeigt, wie Klimamodelle absichtlich natürliche CO₂-
Schwankungen  ignorieren,  die  durch  Meerestemperaturen,  vulkanische
Aktivität  und  andere  Umweltfaktoren  verursacht  werden.

Darüber hinaus zeigt Ato auf, dass die Eiskerndaten aus Grönland und der
Antarktis dramatisch voneinander abweichen, obwohl die heutigen CO₂-
Werte  an  beiden  Polen  ähnlich  sein  sollen.  Wenn  der  heutige

https://eike-klima-energie.eu/2025/03/08/studie-stellt-annahmen-bzgl-des-co%e2%82%82-gehaltes-in-der-vorindustriellen-zeit-von-280-ppm-in-frage/
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atmosphärische  CO₂-Gehalt  weltweit  relativ  einheitlich  ist,  warum
sollten sich dann die CO₂-Gehalte in der Vergangenheit so drastisch
zwischen den Eiskernen unterscheiden?

Ato testet mit Hilfe multipler Regressionsmodelle, ob die menschlichen
Emissionen einen messbaren Einfluss auf das atmosphärische CO₂ haben.
Seine Ergebnisse? Keine signifikante Korrelation. Stattdessen erklären
allein  die  Meerestemperaturen  (SST)  die  CO₂-Schwankungen.  Dies
entspricht der grundlegenden Physik – wärmere Ozeane setzen mehr CO₂
frei, kühlere Ozeane nehmen es auf. Klimamodelle, die diese grundlegende
Realität ignorieren, sind nicht nur irreführend, sondern grundlegend
fehlerhaft. Sie sind Schrott.

In der Studie wird argumentiert, dass die menschlichen Emissionen nicht
die Hauptursache für den Anstieg der CO₂-Werte sind. Wenn die Annahme
von  280  ppm  tatsächlich  eine  Erfindung  ist,  die  durch  fehlerhafte
Eiskernrekonstruktionen gestützt wird, dann muss die gesamte AGW-Theorie
überdacht  werden.  Natürliche  Prozesse  bestimmen  die  CO₂-Schwankungen
weitaus stärker als menschliche Aktivitäten, lautet Atos Kernaussage,
und die Weigerung der etablierten Wissenschaftler, diese Möglichkeit
auch nur in Betracht zu ziehen, entlarvt die moderne Klimatheorie als
dogmatisches Geschichtenerzählen, nicht als Wissenschaft.

Die vollständige Studie steht hier.

Link:https://electroverse.substack.com/p/rare-snow-blankets-canary-islan
ds?utm_campaign=email-post&r=320l0n&utm_source=substack&utm_medium=email
(Zahlschranke)
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Meldung vom 21. Februar 2025:

Abhängigkeit von fossilen Treibstoffen

Die Abhängigkeit der Menschheit von Kohle, Erdöl und Erdgas hat sich
hartnäckig gehalten. Trotz Übergangsphantasien und der endlosen Rhetorik
von „grünen Revolutionen“ und „sauberen Energiedurchbrüchen“ hat sich
unser Verbrauch an „fossilen Brennstoffen“ in den letzten Jahrzehnten
kaum verändert.

https://scienceofclimatechange.org/wp-content/uploads/SCC-Ato-2025.pdf
https://electroverse.substack.com/p/rare-snow-blankets-canary-islands?utm_campaign=email-post&r=320l0n&utm_source=substack&utm_medium=email
https://electroverse.substack.com/p/rare-snow-blankets-canary-islands?utm_campaign=email-post&r=320l0n&utm_source=substack&utm_medium=email
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https://eike-klima-energie.eu/2025/03/08/kurzbeitraege-zu-neuen-forschungsergebnissen-ausgabe-6-2025-2/
https://eike-klima-energie.eu/2025/03/08/kurzbeitraege-zu-neuen-forschungsergebnissen-ausgabe-6-2025-2/


Im  Jahr  2000  entfielen  76,8  %  des  weltweiten  Energieverbrauchs  auf
fossile Brennstoffe, 2023 werden es 76,5 % sein. Ein mickriger Rückgang
um 0,3 % in 23 Jahren. Gemäß den Netto-Null-Zielen soll diese Zahl in
nur 27 Jahren bei Null liegen. Die folgende Grafik verdeutlicht diese
Absurdität:

Das wird nicht passieren.

Es  gibt  keinen  historischen  Präzedenzfall,  keinen  praktikablen
technologischen Fahrplan und keine wirtschaftliche Realität, in der dies
möglich wäre. Es ist reine Fantasie, die von Bürokraten, Umweltschützern
und  Politikern  verbreitet  wird,  die  weder  das  Ausmaß  des
Energieverbrauchs noch die unersetzliche Rolle begreifen, die fossile
Brennstoffe für die Erhaltung der modernen Zivilisation spielen. Oder
schlimmer noch, sie wissen ganz genau, was sie tun, und läuten eine
Zukunft  voller  Not  und  Armut  ein  –  Bedingungen,  die  ideal  für
umfassende,  kontrollierende  Maßnahmen  sind.

Es gibt keinen Grund für einen „Klimaalarm“ und somit auch keinen Grund,
den  hart  erarbeiteten  Wohlstand  der  Menschheit  auf  diese  Weise  zu
schmälern.

https://eike-klima-energie.eu/wp-content/uploads/2025/03/kurz_1.jpg


Link:
https://electroverse.substack.com/p/us-cold-records-mount-relentless?utm
_campaign=email-post&r=320l0n&utm_source=substack&utm_medium=email

——————————————–

Meldung vom 28. Februar 2025:

Hummeln kämpfen mit der Kälte

Die Hummelpopulationen in UK haben im vergangenen Jahr ein Rekordtief
erreicht und sind um fast 25 % unter den Durchschnittswert für den
Zeitraum  2010-2023  gesunken,  so  der  jüngste  Bericht  des  Bumblebee
Conservation  Trust.

Hauptverantwortlich  dafür  war  ein  ungewöhnlich  kalter  Frühling.  Zu
Beginn  der  Saison  fungieren  Hummelköniginnen  als  „alleinerziehende
Mütter“, die sich und ihre Larven ernähren, während sie neue Kolonien
gründen. Das anhaltend kalte Wetter erschwerte diese entscheidende Phase
erheblich  und  führte  zu  einem  weit  verbreiteten  Rückgang  der
Populationen.

Die Arten, die im Juni und Juli ihren Höchststand erreichten, litten am
stärksten:  Rotschwanz-  und  Weißschwanzhummeln  verzeichneten  einen
Rückgang von 74 % bzw. 60 %. Zu den anderen stark betroffenen Arten
gehören die Gartenhummel, die Baumhummel, die Südliche Kuckuckshummel
und die Schwanzhummel.

Dr. Richard Comont vom BCT warnt, dass eine kontinuierliche Überwachung
im Jahr 2025 von entscheidender Bedeutung ist, um zu sehen, ob sich
diese Arten erholen können. Leider ist UK auch in diesem Jahr von
anhaltend kaltem Wetter betroffen, so dass ein verspäteter Frühling
bevorsteht.

https://eike-klima-energie.eu/wp-content/uploads/2025/03/kurz_2.jpg
https://electroverse.substack.com/p/us-cold-records-mount-relentless?utm_campaign=email-post&r=320l0n&utm_source=substack&utm_medium=email
https://electroverse.substack.com/p/us-cold-records-mount-relentless?utm_campaign=email-post&r=320l0n&utm_source=substack&utm_medium=email


Link:
https://electroverse.substack.com/p/bees-struggling-in-the-cold-cyprus?u
tm_campaign=email-post&r=320l0n&utm_source=substack&utm_medium=email

——————————————–

Eine Kurzmeldung von Willis Eschenbach am 6. März 2025:

Sie bekämpften den Kohlenstoff … und der Kohlenstoff gewann!

Willis Eschenbach

Die folgende Graphik soll man nach dem Willen einiger Herrschaften
gefälligst ignorieren:

Link:
https://wattsupwiththat.com/2025/03/05/they-fought-the-carbon-and-the-ca
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